
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Schneeleopard (von Beat Rüst, Ruppert Sagrauske, Lex Braun u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Schneeleopard&oldid=109955)

Schneeleoparden können sehr gut über  klettern. Sie schaffen auch

sehr weite Sprünge, wenn sie zum Beispiel eine  überwinden müssen.

Etwas können sie allerdings nicht: Brüllen. Dazu ist ihr  nicht in der

Lage. Dadurch unterscheiden sie sich auch klar von den Leoparden.

Schneeleoparden sind . Ein Schneeleopard beansprucht ein riesiges

Gebiet für sich, je nachdem, wie viele  es gibt. So könnten auf einem

Gebiet von der Größe des Staates  nur gerade drei Schneeleoparden

Platz finden. Sie markieren ihr Revier mit ihrem , mit Kratzspuren und

mit einem besonderen Duft.

Früher meinte man,  seien eher nachts unterwegs. Heute weiß man:

Sie sind oft auch am Tag auf der , auch in der Zeit dazwischen, also in

der Dämmerung. Zum Schlafen oder Ausruhen suchen sie sich eine .

Wenn sie oft am selben Ort ausruhen, bildet sich dort eine weiche, wärmende

 aus ihren Haaren wie eine Matratze.

Schneeleoparden jagen wilde  und Schafe, Steinböcke, Murmeltiere

und Hasen. Aber auch Wildschweine, Hirsche und , Vögel und

verschiedene andere Tiere gehören zu ihren Beutetieren. In der Nähe der

 erbeuten sie aber auch Hausschafe und Hausziegen, Yaks, Esel,

Pferde und . Zwischendurch mögen sie aber auch Teile von Pflanzen,

vor allem Zweige von einigen .

Männchen und Weibchen treffen sich nur zwischen Januar und , um

sich zu paaren. Das ist einmalig bei den Großkatzen, denn die anderen bevorzugen dazu keine

besondere . Um sich zu finden setzen sie mehr Duftmarken und rufen

sich zu.

Das  ist nur etwa während einer Woche zur Sexualität bereit. Etwa drei

Monate trägt sie ihre  im Bauch. Meist wirft sie zwei oder drei Jungtiere.

Jedes ist etwa 450  schwer, also etwa so schwer wie vier bis fünf Tafeln

Schokolade. Am Anfang trinken sie  bei ihrer Mutter.


